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Gemeinde Hohwacht 
 

 Neverstorfer Straße 7, 24321 Lütjenburg 
Tel.: 04381/9006-0, Fax.: 04381/9006-30 
Internet: www.amt-luetjenburg.de 

   

Niederschrift 

7.Sitzung des Tourismusausschusses Hohwacht  
Wahlperiode 2018-2023 

__________________________________________________________________________ 

Sitzungstermin: Dienstag, 26. April 2022 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:35 Uhr 
Ort, Raum:  Hohwacht, Berliner Platz, Kursaal Hohwacht  
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 3 bis 6 Verhandlungsniederschriften und 
Beschlüsse. 
___________________________________________________________________ 

Anwesende: 
 
Ausschussmitglieder 

 
 

Herr Christian Behn bürgerliches Mitglied 
 

Frau Iris Dencker Vorsitzende 
 

Herr Jürgen Feldhoff bürgerliches Mitglied 
 

Herr Aristide Hamann Ausschussmitglied 
 

Herr Torsten Hock bürgerliches Mitglied 
 

Frau Kristina Scheube Ausschussmitglied 
 

 
Es fehlt entschuldigt 

 
 

Herr Volkmar Thiele Vorsitzender 
 

 
nicht stimmberechtigte Gemeindevertreter/in 

 
 

Herr Jürgen Bakker 
  

Herr Wolfgang Bünjer 
  

Herr Olaf Hutzfeldt 
  

Herr Karsten Kruse Bürgermeister 
 

Herr Peter Schuldt 
  

Frau Cornelia Schwabedissen 
  

 
Protokollführerin 
Frau Nadine Lattka                               Gemeinde Hohwacht 
 
Gast/Gäste 

 
 

Frau Eileen Schwamborn OTS bis TOP 6 
 

Frau Grit Wenzel Geschäftsführerin HBT 
 

 
Zuhörer/innen                                      3 

 
 

http://www.amt-luetjenburg.de/
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Tagesordnung: 
 
1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

2 Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 

3 Einwohnerfragestunde 
 

4 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 09.11.2021 
 

5 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der 
letzten Sitzung 

 

6 Ostseecard/ÖPNV - Vorstellung des Projektes durch Frau 
Schwamborn - OTS 

 

7 Hohwachter Bucht Touristik: 
- Tourismus in Hohwacht- Saisonverlauf 2021 und Ausblick auf 
2022 
- Hohwacht und Kunst 

 

8 Altes Schwimmbadgelände 
 

9 Vermieterfragen 
 

10 Verschiedenes 
 

11 Einwohnerfragestunde 
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Öffentlich 
 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Die Mitglieder des Tourismusausschusses waren durch Einladung vom 12.04.2022 auf 
Dienstag, den 26.04.2022 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

Die Ausschussvorsitzende, Frau Iris Dencker, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, 
dass die Einladung zur 7. Sitzung des Tourismusausschusses der Gemeinde 
Hohwacht ordnungsgemäß und fristgerecht zugegangen ist, Einwände werden nicht 
erhoben. Frau Dencker stellt weiterhin fest, dass der Ausschuss nach Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
2.  Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
 
Alle Tagesordnungspunkte werden öffentlich beraten. 
 

Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  
Gesetzl. 

Mitglieder-
zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

7 6  6 0 0  

  
3.  Einwohnerfragestunde  
 
Frau Schöning bemängelt die Akustik im Kursaal und bittet alle Anwesenden laut zu 
sprechen. 
 
4.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

09.11.2021 
 

 
Der Niederschrift vom 09.11.2021 wird zugestimmt. 
 

Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  
Gesetzl. 

Mitglieder-
zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

7 6  6    

  
5.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen 

Teil der letzten Sitzung 
 

 
Die Vorsitzende teilt mit, dass in der letzten Sitzung alle Tagesordnungspunkte 
öffentlich behandelt wurden. 
 
6.  Ostseecard/ÖPNV - Vorstellung des Projektes durch Frau 

Schwamborn - OTS 
 

 
Frau Schwamborn bedankt sich bei der Gemeinde für die Einladung und für die 
Möglichkeit der Gemeinde das Projekt „Unbeschwert unterwegs“ vorzustellen. Das 
Pilotprojekt wird zum 01.01.2023 mit 12 Gemeinden und der Stadt Kiel, die das Projekt 
aus dem eigenen Haushalt finanziert, in eine 3-jährige Testphase starten. Ziel des 
Projektes ist es nicht nur, den zunehmenden Verkehr einzudämmen, sondern 



4 

langfristig auch einen Ausbau des öffentlichen Nahverkehres zu erreichen. Das 
Modelprojekt beschränkt sich zunächst auf die Übernachtungsgäste und soll diesen 
kostenlose Fahrten mit dem ÖPNV im gesamten Bundesland Schleswig- Holstein 
ermöglichen (An- und Abreise sind während der Modelphase nicht inkludiert).  
Nach Beendigung der 3jährigen Modelphase können sich weitere Gemeinden an dem 
Projekt beteiligen. Hierfür sollte zunächst eine Absichtserklärung verfasst werden und 
die Kurabgabensatzung der jeweiligen Gemeinde muss angepasst werden. 
Die Präsentation ist Bestandteil der Niederschrift. 
Im Anschluss an die Präsentation erfolgt ein ausgiebiger Austausch unter den 
Anwesenden. 
Grundsätzlich wird das Projekt begrüßt und für sinnvoll erachtet. Jedoch wird auch 
angemerkt, dass die derzeitige ÖPNV- Anbindung in Hohwacht für ein solches Projekt 
nicht optimal ist. Außerdem muss für die Umlagefinanzierung des Projektes die 
Kurabgabe erneut angehoben werden. 
Die Ausschussmitglieder kommen darüber überein, dass man das Projekt weiterhin 
beobachten wolle und auch weiter darüber beraten möchte, wenn die ersten 
Auswertungen aus der Modelphase vorliegen. 
 
7.  Hohwachter Bucht Touristik: 

- Tourismus in Hohwacht- Saisonverlauf 2021 und Ausblick 
auf 2022 
- Hohwacht und Kunst 

 

 
Die Geschäftsführerin der Hohwachter Bucht Touristik GmbH berichtet von einen 
durchweg zufriedenen stellenden Jahr 2021, das man im Gegensatz zu anderen 
Urlaubsregionen in Deutschland mit guten Zahlen abschließen konnte. Es konnten 
rund 230.000 Übernachtungen bei fast 39.000 Gästen verzeichnet werden, was einer 
durchschnittlichen Verweildauer von sechs Tagen entspricht. 
 
Nichtsdestotrotz muss man bedingt durch Inflation und Ukraine- Krieg mit steigenden 
Preisen in den Beherbergungsbetrieben und der Gastronomie rechnen. Umso 
wichtiger sei es, dass diese Preissteigerungen den Gästen transparent vermitteln 
werden.  
Die Buchungslage für 2022 sehe sehr gut aus, auch während der Vor- und der 
Nachsaison. Im ersten Quartal 2022 konnte der Kurbetrieb bereits ca. 24.300 
Übernachtungen bei ca. 5.600 Gästen verzeichnen. 
Die Veranstaltungsplanung sieht in diesem Jahr offene Ateliertage, Flohmärkte, 
klassische Konzerte und div. Kinder- und Sportveranstaltungen vor. Des Weiteren 
werden in diesem Jahr 16 Boogie- Blues- und Folkkonzerte stattfinden.  
Weiter berichtet Frau Wenzel von dem Arbeitskreis Kunst, der sich regelmäßig trifft. Es 
wurde ein Atelierflyer erarbeitet und die Umsetzung des „Hexengelüster“ soll mit 
Unterstützung des gemeindlichen Bauhofes von statten gehen. Außerdem wurde 
Kontakt mit dem Kulturbeauftragten des Kreises Plön, Herrn Matthias Wolff, 
aufgenommen.  
Es wird beabsichtigt dieses Jahr erneut eine Open- Air- Ausstellung am Strand 
durchzuführen, darüber hinaus wird die Flunder im Zeitraum Juni bis Oktober mit 
Fäden eingesponnen. Eine Überlegung, um weitere Kunstobjekte zu finanzieren, 
wären Sammlungen während der kostenfreien Konzerte. 
Ferner wird die Gemeinde eine Studentin für 4 Monate als kurzfristige Beschäftigte 
einstellen, die im Rahmen ihrer Masterarbeit ein Projekt zum Thema „Kunst und 
Tourismus in Hohwacht“ erarbeiten wird, welches sich danach auch realisieren lässt. 
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8.  Altes Schwimmbadgelände  
 
Die Vorsitzende Frau Dencker bittet ein Mitglied des Arbeitskreises „Altes 
Schwimmbadgelände“ über dessen Sitzungen zu berichten. 
Herr Behn gibt einen groben Abriss über die Beratungen im Arbeitskreis.  
Man sei sehr angenehm überrascht gewesen von der großen Anzahl an Rückläufern 
zur Bürgerbefragung. Es wurden 528 Rückmeldungen von Erst- und 
Zweitwohnungsbesitzern registriert und konnte so die Standpunkte der Bevölkerung 
relativ gut einschätzen und abbilden. Grundsätzlich wurde der Wunsch nach einer 
Begegnungsstätte, die Veranstaltungen dient und zum Verweilen einlädt, mit keiner bis 
wenig Bebauung deutlich. Für die Realisierung werde allerdings ein Planungsbüro 
benötigt, das die Kosten ermittelt und bei Finanzierung und Entwicklung des Projektes 
begleitet und unterstützt. Herr Behn weist daraufhin, dass dieser Prozess sicherlich 
zwei bis drei Jahre in Anspruch nehmen werde. 
In der Zwischenzeit schlägt der Arbeitskreis eine Übergangslösung vor, in der evtl. 
schon Wege mit einfachen Mitteln hergestellt werden könnten. Außerdem soll die 
Fläche in der Zeit bereits für Veranstaltungen genutzt werden. Ebenso sollen entlang 
dem Weg zur Flunder drei bis vier Food- Trucks die Möglichkeit erhalten sich dort in 
der Saison aufzustellen. 
Der Bürgermeister berichtet, dass er bereits Bewerbungen erhalten habe und dass die 
Fraktionsvorsitzenden eine Auswahl treffen werden. Es soll dabei auf Vielfalt und 
Qualität geachtet werden. 
Frau Dencker bedankt sich bei Herrn Behn für die Ausführungen und bei dem 
Arbeitskreis für die Arbeit und investierte Zeit. Sie merkt weiterhin an, dass man 
darüber nachdenken sollte, den Betreibern der Food- Trucks evtl. Kern- Öffnungszeiten 
vorzugeben.  
 
9.  Vermieterfragen  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
10.  Verschiedenes  
 
 

- Fahrbahnmarkierung L 164: Auf der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 
wurde der Bürgermeister beauftragt mit dem Landesbetrieb Verkehr Kontakt 
aufzunehmen, da die Seitenmarkierung auf der L164 zwischen Hohwacht und 
Lütjenburg erneuert werden sollten. Der Bürgermeister gibt bekannt, dass er 
dahingehend eine Rückmaldung vom Landesbetrieb erhalten habe. Die 
Erneuerung der Markierungen wird für das Jahr 2023 eingeplant. 

- Radwegebau K45: Der Bürgermeister teilt mit, dass der Förderbescheid des 
Landes Schleswig- Holstein dem Kreis Plön noch nicht zugestellt sei. Daher 
verzögere sich der Beginn der Baumaßnahmen weiterhin. 

- Digitale OstseeCard: Der Bürgermeister berichtet, dass der Kurbetrieb sich 
derzeit mit den Möglichkeiten einer digitalen OstseeCard auseinandersetze, um 
den Gästen diese zusätzlich zur der normalen OstseeCard anbieten zu können. 

 
11.  Einwohnerfragestunde  
 
Frau Hieronimi fragt an, wann die Verkehrsinsel in Schmiedendorf wieder bepflanzt 
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wird. Der Bürgermeister erläutert, dass das im Arbeitsauftrag der Firma GaLa- Bau 
Seemann enthalten sei und sicherlich zeitnah erledigt werde. 
Frau Schöning begrüßt, die Zwischenlösung zur Nutzung des Schwimmbadgeländes, 
weist aber darauf hin, dass die Gemeinde bei der Auswahl der Food- Trucks auf 
Qualität achten solle. Außerdem bewertet Frau Schöning die Entwicklungen in der 
Gemeinde zum Thema Kunst als sehr gut. 
 
 

 
 

 

gez. N. Lattka (Protokollführerin)         gez. I. Dencker (stell. Vorsitzende) 

 


